
Printed by Jouve, 75001 PARIS (FR)

(19)
E

P
2 

63
6 

82
7

A
3

TEPZZ 6¥68 7A¥T
(11) EP 2 636 827 A3

(12) EUROPÄISCHE PATENTANMELDUNG

(88) Veröffentlichungstag A3: 
30.11.2016 Patentblatt 2016/48

(43) Veröffentlichungstag A2: 
11.09.2013 Patentblatt 2013/37

(21) Anmeldenummer: 13001115.8

(22) Anmeldetag: 06.03.2013

(51) Int Cl.:
E05B 65/12 (0000.00) E05B 15/04 (2006.01)

(84) Benannte Vertragsstaaten: 
AL AT BE BG CH CY CZ DE DK EE ES FI FR GB 
GR HR HU IE IS IT LI LT LU LV MC MK MT NL NO 
PL PT RO RS SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten: 
BA ME

(30) Priorität: 06.03.2012 DE 202012002175 U

(71) Anmelder: Brose Schliesssysteme GmbH & Co. 
KG
42369 Wuppertal (DE)

(72) Erfinder:  
• Bals, Jochen

44319 Dortmund (DE)

• Klemmstein, Thomas
41179 Mönchengladbach (DE)

• Bucheli, Martin
42281 Wuppertal (DE)

• Wittelsbürger, Michael
48360-1659 Lake Orion, Michigan (US)

• Dörschelln, Torsten
42113 Wuppertal (DE)

(74) Vertreter: Gottschald, Jan
Patentanwaltskanzlei Gottschald 
Am Mühlenturm 1
40489 Düsseldorf (DE)

(54) Kraftfahrzeugschloss

(57) Die Erfindung betrifft ein Kraftfahrzeugschloss
mit einem betätigbaren Funktionselement (1) und einer
dem Funktionselement (1) zugeordneten Sicherheitsein-
richtung (3), die mit dem Funktionselement (1) gekoppelt
oder koppelbar ist, um einer selbsttätigen Betätigungs-
bewegung (4) des Funktionselements (1) durch im Cras-
hfall auftretende Crashbeschleunigungen entgegenzu-
wirken, wobei die Sicherheitseinrichtung (3) ein Blockier-
element (5) aufweist, das als federelastischer Draht oder
Streifen ausgestaltet ist und aus einer Normalstellung
heraus in eine Blockierstellung auslenkbar ist, in der eine
Betätigungsbewegung (4) des Funktionselements (1)
durch das Blockierelement (5) blockierbar ist, wobei
durch im Crashfall auftretende Crashbeschleunigungen
eine Verstellung des Blockierelements (5) in die Blockier-
stellung auslösbar ist, wobei dem Blockierelement (5)
eine Rastanordnung (6) zugeordnet ist, die bei einer Ver-
stellung des Blockierelements (5) in die Blockierstellung
einrastet und wobei die eingerastete Rastanordnung (6)
das Blockierelement (5) in der Blockierstellung hält, wo-
bei das Blockierelement (5) durch eine Betätigung des
Funktionselements (1), die Rastanordnung (6) lösend, in
die Normalstellung rückstellbar ist. Es wird vorgeschla-
gen, dass eine Betätigung des Funktionselements (1) für
die Rückstellung des Blockierelements (5) in die Normal-

stellung zunächst eine Kippbewegung (8) des Blockier-
elements (5) um eine Kippachse (7) erzeugt, welche Kip-
pachse (7) das Blockierelement (5) in zwei Hebelab-
schnitte (9, 10) teilt.
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